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Zitat von Finchen

Die Lehrerin hat ihm immer wieder gesagt, er solle das Blatt gerade hinlegen und es
dann auch festgehalten.

Wer sowas tut hat doch eine ganz klare Vorstellung von dem, was er macht. Wissenslücke
bekannt oder unbekannt hat sich die Person durchaus bewusst Gedanken gemacht. Und
offensichtlich unsinnige.
(Ich leg das Papier als Rechtshänderin übrigens auch schief, einfach weil ein Arm schief auf
dem Tisch liegt, wenn er schreibt.)

Aber wie oben gesagt: wart erst mal ab, wer die Klassenlehrerin wird. Wenn sie das sein sollte:
seeeehr voooorsichtig abwägen, was dir so wichtig ist, dass du daraus eine
Grundsatzdiskussion machst. Dein Kind zieht im Zweifelsfalle den Kürzeren.

Zitat von Friesin

sehe ich da vor meinem geistigen Auge jemanden trotzig mit den Füßen aufstampfen?

Die Betonung hätte auf: "Lehrerin" liegen müssen, die Schulform ist wohl egal. Lehrer sind doch
zu 98% besserwissend und überempfindlich. Und Eltern zu 99% überkandidelt  . Aber das
eigene Kind wird halt nur einmal groß...
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